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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnug (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung 
Nr. 145/67/EWG zur Festsetzung der Vorschriften für die Berechnung der 
Abschöpfung und des Einschieusungspreises für Eier 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 122/67/EWG des 
Rates vom 13. Juni 1967 über die gemeinsame 
Marktorganisation für Eier^), zuletzt geändert durch 
die Akte über die Beitrittsbedingungen und die An- 
passungen der Verträge^), insbesondere auf Arti- 
kel 4 Absatz 3 und Artikel 7 Absatz 5, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Die Verordnung Nr. 145/67/EWG des Rates vom 
21. Juni 1967 zur Festsetzung der Vorschriften für 
die Berechnung der Abschöpfung und des Einschleu- 
sungspreises für Eier bestimmte 

— die erforderlichen Mengen an Futtergetreide zur 
Erzeugung eines Kilogramms Eier in der Schale 
und eines Bruteis in der Gemeinschaft sowie in 
Drittländern, 

— die Zusammensetzung der Futtergetreidemischun- 
gen, die die zur Erzeugung von Eiern in der 
Schale und Bruteiern erforderlichen Mengen dar- 
stellen, 

— - den die sonstigen Futterkosten sowie die allge- 
meinen Produktions- und Vermarktungskosten 
für ein Kilogramm Eier in der Schale und ein 
Brutei ausdrückenden Pauschbetrag. 


Die Fortentwicklung technischer Verfahren sowie 
die Preisentwicklung führen zu der Feststellung, daß 
bei den zur Festsetzung der obigen Faktoren ver- 
wendeten Daten erhebliche Änderungen eingetre- 
ten sind. Daher sind einige dieser Faktoren zu 
ändern - 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Anhang I der Verordnung Nr. 145/67/EWG wird 
durch Anhang I dieser Verordnung ersetzt. 


Artikel 2 

Anhang II der Verordnung Nr. 145/67/EWG wird 
durch Anhang II dieser Verordnung ersetzt. 


Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am 1. August 1974 in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 117 
vom 19. Juni 1967, S. 2293/67 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 73 
vom 27. März 1972, S. 14 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 125 
vom 26. Juni 1967, S. 2467/67 
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Anhang I 


Nummer 
des Ge- 
meinsamen 
Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

Menge 
in kg 

Zusammensetzung 

1 

2 

1 3 

4 

ex 04.05 

A. Eier von Hausgeflügel (Hühner, Enten, Gänse, 
Truthühner und Perlhühner) 





I, Eier in der Schale, frisch oder haltbar ge- 
macht, andere als Bruteier 

2,461 

Mais 

Gerste 

Hafer 

60 V. H. 

30 V. H. 

10 V. H. 


11. Bruteier 

0,245 

Mais 

Gerste 

Hafer 

60 V. H. 

30 V. H. 

10 V. H. 


Anhang II 


Nummer 
des Ge- 
meinsamen 
Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

Menge 
in kg 

Zusammen- 

setzung 

Pausch- 
betrag 
in RE 

1 

2 

3 

4 

5 

ex 04.05 

A. Eier von Hausgeflügel (Hühner, Enten, Gänse, 





Truthühner und Perlhühner) 





I. Eier in der Schale, frisdi oder haltbar ge- 

2,67 

Mais 60 V. H. 

0,4366 


macht, andere als Bruteier 


Gerste 30 v. H. 
Hafer 10 v. H. 



II. Bruteier 

0,245 

Mais 60 V. H. 

Gerste 30 v. H. 
Hafer 10 v. H. 

0,0655 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Bundeskanzlers vom 
28. Juni 1974 - 1/4 - 680 70 -E- Ei 23/74: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 12, Juni 1974 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 
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Begründung 


I. Allgemeine Erwägungen 

Im Sektor Eier umfaßt die durch die Verordnung 
Nr. 122/67/EWG des Rates errichtete gemeinsame 
Marktorganisation insbesondere eine Regelung mit 
Abschöpfungen und Einschleusungspreisen, die vor 
allem auf der Grundlage der Futtergetreidepreise 
berechnet werden. 

Um den Betrag der Abschöpfung und die Höhe des 
Einschleusungspreises für jedes Erzeugnis zu erstel- 
len, empfiehlt es sich, die zur Erzeugung eines 
Kilogramms des Erzeugnisses notwendige Futter- 
getreidemenge festzusetzen und die anderen Erzeu- 
gungs- und Vermarktungskosten festzustellen. 

Die Verordnung Nr. 145/67/EWG des Rates hat die 
Vorschriften für diese Berechnungen aufgestellt und 
die Veredelungskoeffizienten (Getreidemenge) und 
die pauschalen Kosten (andere Kosten) für Eier in 
der Schale und Bruteier festgesetzt. 


Der Fortschritt in den Produktions- und Vermark- 
tungsverfahren einerseits und die Entwicklung der 
Produktions-, Verarbeitungs- und Vermarktungs- 
kosten, insbesondere im Verlauf der letzten Monate 
andererseits, können nicht länger unbeachtet blei- 
ben. 

Die Kommission ist der Ansicht, daß der Augen- 
blick gekommen ist, um dem Rat Vorschläge zur 
Änderung der Berechnungsgrundlagen für die Ab- 
schöpfung und den Einschleusungspreis zu unter- 
breiten. Diese Vorschläge sind nicht geeignet, Stö- 
rungen des Handels hervorzurufen. Ihre Annahme 
würde das Bemühen der Mitgliedstaaten um Har- 
monisierung der Gemeinschaftsregelung mit den 
technischen und wirtschaftlichen Gegebenheiten im 
Bereich der landwirtschaftlichen Erzeugung bestä- 
tigen. 


II. Vorgeschlagene Änderungen 

A. Veredelungskoeffizienten bei Futtergetreide 



Koeffizienten 

Koeffizienten 

Erzeugnisse 

Einschleusungspreise 

Abschöpfungen 


gegenwärtig 

vorgeschlagen 

gegenwärtig 

vorgeschlagen 

1 

2 

3 

4 

5 

Eier in der Schale (kg) 

3,620 

2,670 

3,000 

2,461 

Bruteier (Stück) 

0,260 

0,245 

0,230 

0,245 


B. Pauschbeträge in RE 


Erzeugnisse 

gegenwärtig 

vorgeschlagen 

1 

2 

3 

Eier in der Schale (kg) 

0,2650 

0,4366 

Bruteier (Stück) 

0,0500 

0,0655 


C. Auswirkungen der vorgeschlagenen Änderungen 
auf den Einschleusungspreis und die Abschöp- 
fung 

Die Anwendung der vorgeschlagenen Berech- 
nungsgrundlagen würde am 1. August 1974 die 
in der nachstehenden Tabelle angegebene Aus- 
wirkung auf die Höhe der Einschleusungspreise 
und Abschöpfungen haben. 


Darüber hinaus ist angegeben, welche Auswir- 
kung der Vorschlag auf die gegenwärtig ange- 
wendeten Beträge haben würde. 
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RE/ 100 kg 


Erzeugnisse 

Einschleusungspreise 

1. Mai 1974 

vorgescJilagen 

1. August 1974 

vorgescklagen 

1 

2 

3 

4 

5 

Eier in der Sdiale 

65,73 

72,60 

69,32 

75,24 

Bruteier (100 Stück) 

7,82 

9,21 

8,08 

9,45 



Abschöpfungen 

Erzeugnisse 

1 

1. Mai 1974 

vorgeschlagen 

1. August 1974 | 

a) 1 

vorgescJilagen 

a) 

1 

2 

3 

1 4 

5 

Eier in der Schale 

3,59 

3,54 

3,97 ^ 

3,97 

Bruteier (100 Stück) 

0,47 

0,47 

0,50 

0,50 


a) Die Schwellenpreise für das Futtergetreide sind den Dokumenten R/1 098/74 (AGRl 302) (FIN 272) und 
R/957/74 (AGRI 265) (FIN 238) entnommen. 


Da die Getreidepreise auf dem Weltmarkt in dem 
Bezugszeitraum (November 1973/April 1974) über 
dem Durchschnitt der Schwellenpreise von 1974/1975 
lagen, entfällt der Teilbetrag a) für den Zeitraum 
vom 1. August 1974 bis 31. Oktober 1974. Die in 
den Spalten 4 und 5 genannten Absdiöpfungen sind 
auf den ab 1. August 1974 geltenden Teilbetrag b) 
beschränkt (gleich 7 v. H. der Einsdileusungspreise 
vom 1. Mai 1973 bis 30. April 1974). 
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